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Bebauungsplan Nr. 117 „Rathausallee“ 
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch 

(BauGB) 

 

 

 

Der Zentrumsausschuss des Rates der Stadt Sankt Augustin hat in seiner Sitzung 
am 05. Mai 2015 folgenden Beschluss gefasst: „Der Zentrumsausschuss beschließt 
auf Grundlage des vorgestellten Bebauungsplanentwurfes die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und die Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs.1 BauGB durchzuführen und 
nimmt die vorgestellte Hochbauplanung zur Kenntnis.“ 

Der Geltungsbereich umfasst den Bereich in der Gemarkung Siegburg-Mülldorf, 
Flur 1, westlich der Rathausallee, östlich des Finanzamtes und des Rhein-Sieg-
Gymnasiums. Der Geltungsbereich ist aus dem abgedruckten Kartenausschnitt der 
Geobasisdaten der Kommunen und des Landes NRW © Geobasis NRW 2011 
ersichtlich. 

Da die Voraussetzungen vorliegen, wird das Bebauungsplanverfahren im 
beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4 BauGB durchgeführt. 

Der Vorentwurf des Bebauungsplans und die textlichen Festsetzungen sowie der 
Vorentwurf der zugehörigen Begründung können in der Zeit 

vom 22. Mai 2015 bis einschließlich 12. Juni 2015 

im 2. OG Rathauses der Stadt Sankt Augustin, Markt 1, 53757 Sankt Augustin, im 
Fachdienst 6/10/1 (Stadtplanung), während der Dienststunden  

montags 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18 Uhr 

dienstags bis donnerstags 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16 Uhr 

freitags 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

eingesehen werden.  



Amtsblatt der Stadt Sankt Augustin Nummer: 12/2015 Datum: 13.05.2015 
__________________________________________________________________________________________ 

 
- 3 - 

Des Weiteren können folgende Unterlagen eingesehen werden: 

• Bestandaufnahme Gehölze 

• Artenschutzprüfung (Stufe 1) 

 

Im Fachdienst 6/10/1 (Stadtplanung) besteht die Möglichkeit zur Erörterung der 
Planunterlagen. Um vorherige telefonische Terminabstimmung wird gebeten. 

Während der Beteiligungsfrist können zu der Planung Stellungnahmen vorgebracht 
werden. Sie können schriftlich mitgeteilt oder zur Niederschrift gegeben werden. 

Die Planunterlagen sind ab dem 22. Mai 2015 auch im Internet unter www.sankt-
augustin.de unter der Rubrik „Bauen-Umwelt“ im Menü „Stadtentwicklung“ unter 
Punkt „Bauleitplanung“ in der Spalte links abrufbar. 

 

Ferner wird darauf hingewiesen, dass der Antrag einer natürlichen oder juristischen 
Person, der einen Bebauungsplan oder eine Satzung nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nrn. 2 
und 3 oder § 35 Abs. 6 des BauGB zum Gegenstand hat, nach § 47 Abs. 2a der 
Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, wenn die den Antrag stellende Person 
nur Einwendungen geltend macht, die sie im Rahmen der öffentlichen Auslegung 
(§ 3 Abs. 2 BauGB) oder im Rahmen der Beteiligung der betroffenen Öffentlichkeit 
(§ 13 Abs. 2 Nr. 2 und § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB) nicht oder verspätet geltend 
gemacht hat, aber hätte geltend machen können, und wenn auf diese Rechtsfolge im 
Rahmen der Beteiligung hingewiesen worden ist. 

 

Diese Bekanntmachung kann auch auf der Internetseite www.sankt-augustin.de 
eingesehen werden. 

 

Bekanntmachungsanordnung 

Der Beschluss des Zentrumsausschusses des Rates der Stadt Sankt Augustin vom 
05. Mai 2015 zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. 

 

 

Sankt Augustin, 06. Mai 2015 Rainer Gleß, Erster Beigeordneter 
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3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 113 Teil A „Haus Heidefeld“ 

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) 

 

 

 

Der Zentrumsausschuss des Rates der Stadt Sankt Augustin hat in seiner Sitzung 
am 05. Mai 2015 folgenden Beschluss gefasst: „Der Zentrumsausschuss beschließt 
auf Grundlage des vorgestellten Bebauungsplanentwurfes die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und die Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs.1 BauGB durchzuführen.“ 

 

Der Geltungsbereich umfasst den Bereich in der Gemarkung Siegburg-Mülldorf, 
Flur 1, südlich der Granthamallee, westlich der Rathausallee, nördlich des Rhein-
Sieg-Gymnasiums und östlich der Studentenwohnungen. Der Geltungsbereich ist 
aus dem abgedruckten Kartenausschnitt der Geobasisdaten der Kommunen und des 
Landes NRW © Geobasis NRW 2011 ersichtlich. 

Da die Voraussetzungen vorliegen, wird das Bebauungsplanverfahren im 
beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4 BauGB durchgeführt. Die wesentlichen Gründe für 
die Durchführung des beschleunigten Verfahrens ergeben sich aus der Vorprüfung 
des Einzelfalles gemäß § 13a Abs. 1 Satz 2 Nr. 2 BauGB: Mit dem Bebauungsplan 
werden keine Bauvorhaben begründet, die einer Pflicht zur Durchführung einer UVP 
unterliegen. Es sind keine erheblichen Auswirkungen auf die Umwelt zu erwarten. 
Schutzgebiete und -ausweisungen sind nicht betroffen. Es sind keine besonders 
empfindlichen Gebiete gemäß Anlage 2 BauGB direkt oder indirekt betroffen. 
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Der Vorentwurf des Bebauungsplans und die textlichen Festsetzungen sowie der 
Vorentwurf der zugehörigen Begründung können in der Zeit 

 

vom 22. Mai 2015 bis einschließlich 12. Juni 2015 

 

im 2. OG des Rathauses der Stadt Sankt Augustin, Markt 1, 53757 Sankt Augustin, 
im Fachdienst 6/10/1 (Stadtplanung), während der Dienststunden  

montags 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18 Uhr 

dienstags bis donnerstags 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16 Uhr 

freitags 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

eingesehen werden.  

Des Weiteren können folgende Unterlagen eingesehen werden: 

• Vorprüfung des Einzelfalles (§ 13a Abs. 1 Satz 2 Nr. 2 BauGB) 

• Artenschutzbericht (Stufe 1) 

• Landschaftspflegerischer Fachbeitrag 

 

Im Fachdienst 6/10/1 (Stadtplanung) besteht die Möglichkeit zur Erörterung der 
Planunterlagen. Um vorherige telefonische Terminabstimmung wird gebeten. 

Während der Beteiligungsfrist können zu der Planung Stellungnahmen vorgebracht 
werden. Sie können schriftlich mitgeteilt oder zur Niederschrift gegeben werden. 

Die Planunterlagen sind ab dem 22. Mai 2015 auch im Internet unter www.sankt-
augustin.de unter der Rubrik „Bauen-Umwelt“ im Menü „Stadtentwicklung“ unter 
Punkt „Bauleitplanung“ in der Spalte links abrufbar. 

 

Ferner wird darauf hingewiesen, dass der Antrag einer natürlichen oder juristischen 
Person, der einen Bebauungsplan oder eine Satzung nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nrn. 2 
und 3 oder § 35 Abs. 6 des BauGB zum Gegenstand hat, nach § 47 Abs. 2a der 
Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, wenn die den Antrag stellende Person 
nur Einwendungen geltend macht, die sie im Rahmen der öffentlichen Auslegung 
(§ 3 Abs. 2 BauGB) oder im Rahmen der Beteiligung der betroffenen Öffentlichkeit 
(§ 13 Abs. 2 Nr. 2 und § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB) nicht oder verspätet geltend 
gemacht hat, aber hätte geltend machen können, und wenn auf diese Rechtsfolge im 
Rahmen der Beteiligung hingewiesen worden ist. 

 

Diese Bekanntmachung kann auch auf der Internetseite www.sankt-augustin.de 
eingesehen werden. 
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Bekanntmachungsanordnung 

Der Beschluss des Zentrumsausschusses des Rates der Stadt Sankt Augustin vom 
05. Mai 2015 zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. 

 

 

Sankt Augustin, 06. Mai 2015 Rainer Gleß, Erster Beigeordneter 

 
 


